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Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5) Grundkompetenz: WS 1.1

Das nachstehende Diagramm stellt für das Schuljahr 2009/10 folgende Daten dar:

•  die Anzahl der Schüler/innen nur aus der AHS-Unterstufe 
•  die Gesamtanzahl der Schüler/innen der 1.– 4. Klasse (Hauptschule und AHS-Unterstufe)

Quelle: http://www.bmukk.gv.at/schulstatistik

Aufgabenstellung:

Kreuzen Sie die beiden Aussagen an, die aus dem Diagramm gefolgert werden können!

In Kärnten ist der Anteil an AHS-Schülerinnen und 
-Schülern größer als in Tirol.

In Wien gibt es die meisten Schüler/innen in den 
1.–4. Klassen.

Der Anteil an AHS-Schülerinnen und -Schülern ist in 
Wien höher als in allen anderen Bundesländern.

Es gehen in Salzburg mehr Schüler/innen in die AHS 
als im Burgenland in die 1.–4. Klasse insgesamt.

In Niederösterreich gehen ca. 3-mal so viele Schü-
ler/innen in die Hauptschule wie in die AHS.

* ehemalige Klausuraufgabe, Maturatermin: 9. Mai 2014
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Lösungserwartung

In Kärnten ist der Anteil an AHS-Schülerinnen und 
-Schülern größer als in Tirol.

Der Anteil an AHS-Schülerinnen und -Schülern ist in 
Wien höher als in allen anderen Bundesländern.

Lösungsschlüssel
Ein Punkt ist genau dann zu geben, wenn ausschließlich die beiden laut Lösungserwartung 
richtigen Aussagen angekreuzt sind.


